
Stadtverordneter 
Gerd Schondorf, 
Leiter der Abteilung 
Arbeiterversorgung 
im VEB Maschinen- 
und Apparatebau 
Schkeuditz (I.) hat 
viel für die Schüler­
versorgung getan. 
Die Betriebsküche 
bereitet für mehrere 
Schulen täglich ein 
schmackhaftes Mit­
tagessen. Mit Blu­
men bedankten sich 
Pioniere dafür.
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Teilnehmern aufzutreten. Diese Genossen ent­
wickeln aber oft viel Initiative und haben gute 
Erfolge mit Beratungen und Aussprachen in 
deineren Kollektiven der Arbeiter, in Gewerk- 
schaftsgruppen, mit Jugendlichen oder Schü­
mm.
Diese Fähigkeiten berücksichtigen wir beim 
Einsatz unserer Genossen. Dadurch vergrößerte 
;ich bei den Genossen die Einsatzbereitschaft, sie 
impfinden mehr Genugtuung und Freude an 
hrer massenpolitischen Arbeit. Dazu hat auch 
mser seit einigen Jahren eingeführtes Organi- 
ationsprinzip beigetragen.
Jm zu starke und dadurch unter Umständen 
tUch zur Belastung werdende individuelle Ver- 
>indungen und spontanes Auftreten weitgehend 
iuszuschließen, wird mit Ausnahme der in 
Lrbeitskollektiven oder Wohngebieten auszu- 
/ertenden Gerichtsverfahren der Einsatz der 
Jenossen in der rechtspropagandistischen Ar- 
»eit durch einen leitenden Genossen des Bezirks- 
erichts geplant. So erreichen wir auch, Fach­
ader dort einzusetzen, wo der größte Nutzen 
rreicht werden soll.
line Genossin ist zum Beispiel seit Jahren 
*artner für den Bereich der Volksbildung. Mit 
irem Wirken hat sie dazu beigetragen, daß viele 
»chuldirektoren und Lehrerstudenten der drei 
.ehrerbildungseinrichtungen im Bezirk kon­

krete Rechtskenntnisse erhielten. Wir hatten eine 
solche Aufgabe gestellt, um die Lehrer zu 
befähigen, die Rechtserziehung der Schüler in 
ihre Bildungsarbeit einbeziehen zu können.
Ein weiteres Beispiel. Wir übertrugen einem 
anderen Genossen den Parteiauftrag, besonders 
in den neuen Betrieben des Industriekomplexes 
Schwerin-Süd zu wirken. Seit zwei Jahren tritt er 
dort regelmäßig vor Arbeitern, Schöffen, Ju­
gendlichen, Mitgliedern der Konfliktkommissio­
nen und Gewerkschaftsfunktionären auf. Er hat 
viel geleistet, um das neue Arbeitsgesetzbuch zu 
erläutern. Anhand dieses Dokumentes verstand 
er es, konkrete Rechtsnormen zu erklären, ge­
sellschaftliche Zusammenhänge und Grundfra­
gen der Politik der Partei überzeugend darzule­
gen.
In unserer gegenwärtigen Öffentlichkeitsarbeit 
bereiten wir uns auf die bevorstehenden Kom­
munalwahlen und die Wahlen der Richter und 
Schöffen vor. Hier konzentrieren wir uns auf 
bestimmte Betriebe und territoriale Schwer­
punkte in den Kreisen und der Bezirksstadt. Vor 
allem erläutern wir unseren Werktätigen Fragen 
zum Schutz des sozialistischen Staates, des 
sozialistischen Eigentums, sprechen über die 
Jugendpolitik und die Durchsetzung von Ord­
nung, Disziplin und Sicherheit in allen gesell­
schaftlichen Bereichen.
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